
Anjas kleines Fußballlexikon 

 

Das Abseits 

Fußballabend vor deutschen Fernsehern. Der Mann sitzt, mit Bier und Erdnüssen bewaffnet, 

in angespannter Haltung auf der heimischen Couch. Das Rippenunterhemd spannt über dem 

Bierbauch, das Leergut kullert über den Boden. Während die treue Ehegattin, mit 

Lockenwicklern im Haar, die Flaschen aufsammelt, springt ihr Göttergatte auf und schreit: 

„lauf, lauf, Toooor.“ Zeitgleich schrillt ein langgezogener Pfiff durch den 

Fernsehlautsprecher. Abseits!!! Während die Frau fassungslos den Beschimpfungen und 

Kraftausdrücken ihres Mannes lauscht, fragt sie sich: “Was zum Henker ist denn jetzt dieses 

dämliche Abseits???“ 

Nach einigen kurzen Recherchen habe ich fest gestellt, dass sich ganz Fußball Deutschland in 

einem einig ist: Dies hier ist die ultimative Abseits Erklärung für Frauen: 

 

Das Abseits – für Frauen erklärt* 

Du befindest Dich in einem Schuhgeschäft und stehst an der Kasse. Vor Dir in der Schlange 

steht nur noch eine einzige freundliche, junge Dame, die Dir nett zulächelt. 

Sie unterhält sich mit der Kassiererin über Männer, scheinen sich also zu kennen, gehören 

irgendwie zusammen. 

Auf einmal entdeckst Du auf dem Regal hinter der Kassiererin ein Paar Schuhe, in das Du 

Dich sofort verliebst. Du hast zwar schon genügend Schuhe, aber dieses Paar ist einzigartig, 

Du musst es einfach haben, dieses Paar ist nur geschaffen worden, um Dir zu gehören, Du 

musst es besitzen, damit Dein Leben glücklich weitergeführt werden kann, es geht nicht mehr 

ohne dieses Paar ...! 

Plötzlich bemerkst Du, wie die Dame vor Dir in der Schlange die Augen kritisch zusammen 

kneift und mit demselben Paar liebäugelt ... die blöde Kuh! 

Per Blickkontakt signalisiert sie ihrer Verkäuferin, dass diese Schuhe auf keinen Fall  in 

Deine Hände gelangen sollen. Ihr beide habt nicht genügend Geld dabei, um das Paar zu 

bezahlen. 

Vordrängeln macht keinen Sinn ohne bezahlen zu können. Die Verkäuferin schaut Euch 

geduldig an und wartet. 

Deine Freundin, die gerade im Laden andere Schuhe anprobiert, erkennt Deine missliche 

Lage und reagiert, wie es natürlich eine solidarisch-loyale Freundin, wie man sie in einer 

Extremsituation wie dieser braucht, zu tun hat. 

Sie plant, Dir ihr Portemonnaie zuzuwerfen, damit Du das hinterhältige, fiese Biest vor Dir, 

geschickt umrunden und die Schuhe kaufen kannst. Sie wird Dir den Geldbeutel über sie 

hinweg nach vorne werfen, und während dieser sich in der Luft befindet, umrundest Du das 

Miststück, fängst das Geld und kaufst blitzschnell die Schuhe. 



Aber! So lange Deine Freundin den Akt des Zuwerfens nicht abgeschlossen hat, d.h. das Geld 

sich noch in ihrer Hand und nicht in der Luft befindet, darfst Du Dich beim Überholen zwar 

auf gleicher Höhe, aber nicht schon vor der anderen Kundin befinden ..... 

..... andernfalls bist Du im Abseits! 

 

Interessanterweise tun sich angeblich auch einige Männer mit der Abseitsregel schwer. Dazu 

habe ich versucht die obige Erklärung anschaulich für TSG Insider um zu schreiben… 

 

Abseits für Männer…. 

Thorsten Russmann befindet sich im Forum, vor seinem Lieblingsdönerladen und steht 

nach Stunden langem Hungern an der Kasse. Er raucht ja seit Monaten nicht mehr und 

braucht dringend Ersatz… Vor ihm in der Schlange steht nur noch ein einziger 

freundlicher, junger Mann den er als Spieler von Türkgücü erkennt. 

Der junge Fußballer unterhält sich mit dem Dönermann über Frauen, scheinen sich 

also zu kennen, gehören irgendwie zusammen. 

Auf einmal entdeckt Russi auf dem Spieß hinter der Theke die letzte Portion Döner, 

das ihm sofort das Wasser im Mund zusammen laufen lässt. Eigentlich wollte Russi ja 

nur noch eine Kleinigkeit, er hatte ja schon genug Kalorien für heute und sein 

Geldbeutel war auch fast leer, aber dieses Tier war nur gestorben um Russi satt zu 

machen. Er musste es essen, damit er sein Leben glücklich weiterführen kann! 

Plötzlich bemerkt Russi, wie der Türkgücü Spieler vor ihm in der Schlange die Augen 

kritisch zusammen kneift und mit demselben Fleisch liebäugelt ... der blöde 

Jungspunt! 

Per Blickkontakt signalisiert der Vollhaarige seinem Kollegen hinter der Theke, dass 

dieses Fleisch auf keinen Fall  in Russis Magen gelangen darf. Aber beide haben nicht 

genügend Geld dabei, um den letzten Döner zu bezahlen. 

Vordrängeln macht keinen Sinn ohne bezahlen zu können. Der Dönermann schaut 

beide Kontrahenten geduldig an und wartet. 

Alper Ersöz, also Russis Alpi, der Russi gerade zufällig entdeckt hat, nachdem er ein 

Playstation 3 Spiel gekauft hat, erkennt Russis missliche Lage und reagiert, wie es 

natürlich ein solidarisch-loyaler Kumpel, wie man ihn in einer Extremsituation wie 

dieser braucht, zu tun hat. 

Er plant, Russi sein gut gefülltes Portemonnaie zuzuwerfen, damit er den 

hinterhältigen, jungen Stürmer vor ihm, geschickt umrunden und den Döner bestellen 

kann. Alper wird Russi den Geldbeutel über ihn hinweg nach vorne werfen, und 

während dieser sich in der Luft befindet, umrundet Russi den jungen Türkgücü 

Spieler, fängt das Geld und füllt blitzschnell seinen ausgehungerten Magen. 



Aber! So lange Alpi den Akt des Zuwerfens nicht abgeschlossen hat, d.h. das Geld 

sich noch in seiner Hosentasche und nicht in der Luft befindet, darf Russi sich beim 

Überholen zwar auf gleicher Höhe, aber nicht schon vor dem Kontrahenten befinden 

..... 

..... andernfalls ist Russi im Abseits! 

(A.Z.) 

 

*(Quelle: http://www.herthafreundin.de/index.php?id=16300%26%238243%3B) 

 


